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Bittersüsser Nachtschatten 
 
 
 
 

Botanischer Name 
Solanum dulcamara 
 

Natürliches Vorkommen 
In Mitteleuropa heimisch 
 

Mehrjährige, leicht verholzende 
Kletterpflanze/Halbstrauch 
 

Blütenfarbe 
Sternförmige violette Blüten mit gelben 
Staubblättern 
 

Früchte 
Zuerst grün, dann gelb, zuletzt rot 
 

Wuchshöhe 
Bis zu 200/300 cm 
 

Pflanzabstand 
1 m 
 

Standort 
Sonnig bis halbschattig. nährstoffreich und nicht zu trocken 
 

Blühmonate 
Ungefähr von Juni bis August. Aufgrund der langen Blütezeit befinden sich teilweise 
schon Früchte an der Pflanze, obwohl diese noch blüht. 
 

Schmetterlinge 
Raupenfutterpflanze für eine Eulenfalterart sowie für den Totenkopfschwärmer. 
 

Wildbienen 
Der Pollen ist in röhrenförmigen Staubbeuteln verborgen und kann nur durch ein sich 
an der Unterseite befindliches Loch nach draussen gelangen. Durch kräftiges Vibrieren 
der Wildbienen mit Hilfe ihrer Flugmuskeln wird der Pollen sozusagen heraus gerüttelt. 
Diese Art der Bestäubung nennt man Vibrationsbestäubung.  
 

Wildvögel 
Hauptsächlich Wildvögel sind für die Verbreitung des bittersüssen Nachtschattens 

verantwortlich. Besonders Drosseln fressen die Beeren angeblich gerne. 
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….Wissenswertes 
Der Bittersüsse Nachtschatten ist eine 
Verwandte von Tomaten, Kartoffeln & 
Auberginen. 
Die Stängel, welche beim Kauen zuerst 
bitter und danach süsslich werden, waren 
einst ein Süssigkeitenersatz. Vom Genuss 
wird jedoch aufgrund des enthaltenen 
giftigen Solanins abgeraten. 
 

….Mystisches 
Die Pflanze galt aufgrund der 
wohlschmeckenden, jedoch giftigen 
Beeren als Sinnbild für Heimtücke.  
Sie galt aber auch als Schutzpflanze. So 
legte man sie Kindern in die Wiege oder 
hängte sie um deren Hals. Dies sollte vor 
bösen Geistern (sogenannte 
Schadensgeistern) und vor Verzauberung 
schützen. 
 

….Geschichtliches 
Auch im 3. Sarg des ägyptischen Pharaos Tutanchamun fand man getrocknete Beeren 
des Bittersüssen Nachtschattens. 
 

Bezugsquellen 
Wildstaudengärtnereien und Wildsamenproduzenten. 
Bitte keine Pflanzen aus der Natur entnehmen. 
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